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Wir feiern am  
22. Mai 2022

`s Blädsche
Jubiläumsausgabe Mai 2022



2

VORWORT VON 
HAUSLEITERIN
TINA MÜLLER
 
Liebe Leser,

das cts SeniorenHaus 
Bischmisheim feiert in die-
sem Jahr sein 10-jähriges 
Jubiläum. Seit 10 Jahren 
steht nun der Neubau und 
das cts SeniorenHaus hat 
sich fest im hiesigen Ge-
meinwesen etabliert.

Als eine von 13 Altenhilfe-
einrichtungen der cts ha-
ben auch wir es uns in den 
letzten 10 Jahren gemäß 
unserer Leitlinie zur Auf-
gabe gemacht, alten Men-
schen Heimat zu geben, 
sie zu unterstützen und 
zu umsorgen bis zu ihrer 
letzten Lebensphase. 

VORWORT

Qualität bedeutet dabei nie Stillstand sondern immer Ent-
wicklung. In den letzten 10 Jahren wurden Erfolge gefeiert 
und gewiss auch Krisen und Herausforderungen gemeis-
tert und möglichst als Chance zur Weiterentwicklung ge-
nutzt.

Wir haben in den vergangenen Jahren viele Bewohner 
und Mitarbeiter willkommen geheißen und wieder verab-
schiedet- Leben heißt Veränderung.

Das Jubiläum gibt Anlass zur Freude und zur Dankbarkeit, 
Anlass, zusammen zu feiern. Wir heißen jeden Bewohner, 
Mitarbeiter, Angehörigen, Besucher und jeden Gast herz-
lich willkommen, mit uns zusammen am 22.Mai dieses 
Fest zu feiern!

Die Vorbereitungen laufen bereits in vollem Gange…
Wir freuen uns auf Sie!

Herzlichst, Ihre 
Tina Müller
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 N

11.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst 
   im Festzelt mit Pastor Peter Serf
                     und Pfarrer Uwe Herrmann
                     
12.00 Uhr   Mittagessen, Gegrilltes
    und Salate

14.00 Uhr   Begrüßung mit Sektempfang
         
          Rafael Lunkenheimer
            Geschäftsführer der cts 
       Altenhilfe GmbH
        
   Daniel Bollig
            Bezirksbürgermeister
                 
   Tina Müller 
            Einrichtungsleitung

Im Anschluss laden wir Sie zu einem ge-
mütlichen Beisammensein mit buntem
Programm ein. 

Wir freuen uns dieses Jubiläum mit Ihnen 
zu feiern!

22. Mai 2022, 11.00 bis 18.00 Uhr
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RÜCKBLICK
Vor allem unsere Wert-
schätzung möchten wir 
so zum Ausdruck bringen 
und jedem sagen: 
es ist schön, dass es dich 
gibt! Wir wünschen allen 
einen schönen Valentins-
tag…

VALENTINS-
TAG

Den Valentinstag nahmen 
wir zum Anlass, jedem Be-
wohner eine Rose und ein 
kleines Schokoladenherz zu 
schenken. 
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KEGELBAHN

Juhuuu, unsere neue, 
rollstuhlfahrerfreundliche 
Kegelbahn ist da! Ab jetzt 
muss nicht mehr improvi-
siert werden. Wir werden 
keine ruhige Kugel schie-
ben und lassen ab jetzt 
ganz professionell die 
Kugel rollen!

 
 

 N

RÜCKBLICK

FETTER 
DONNERSTAG
Gerade in diesen schwie-
rigen Zeiten sollten wir 
versuchen, so viel Vorsicht 
wie nötig und so viel Nor-
malität wie möglich einzu-
halten.

Die Jahresuhr steht niemals 
still. Deshalb soll heute am 
fetten Donnerstag für alle 
Bewohner auch erkennbar 
die „Faaasendzeit“ begin-
nen. An alle, die sich um 
uns sorgen: es geht uns 
gut!

Ein wenig Deko an der 
Decke, Luftschlangen, 
Karnevalsmusik, ein 
Schlückchen Sekt und für 
jeden Bewohner einen 
Schokokuss und später 
Kindheitserinnerungen 
weckende Faasendkie-
cheljer bringen alle ein 
wenig in Stimmung, len-
ken uns ein bisschen ab 
und lassen innerhalb der 
Einrichtung die Faaasend 
nicht ganz in Vergessen-
heit geraten.
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RÜCKBLICK

RUNDER
GEBURTSTAG

An Fasching konnten wir 
in unserem Haus noch 
einen runden Geburtstag 
feiern.

Gemeinsam mit dem 
Geburtstagskind Frau A. 
haben wir gefeiert, ge-
schlemmt und viel ge-
lacht.

     FETTER DONNERSTAG!
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RÜCKBLICK:

SITZTANZ

Bei uns wird schon fleißig 
geübt. Dieses Jahr feiern 
wir das 10-jährige Jubilä-
um des cts SeniorenHaus 
Bischmisheim und da 
haben es sich auch die 
Bewohner nicht nehmen 
lassen, einen kleinen Auf-
tritt vorzubereiten. 

Die Sitztanzgruppe hat da-
her schon mit den Proben 
begonnen, damit wir an 
unserem Fest einen tollen 
Tanz bewundern können. 

Wir freuen uns schon da-
rauf und wünschen ganz 
viel Spaß und Freude an 
den Proben.
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 RÜCKBLICK: A AN 
10 JAHRE

Erste Vorboten kündigen 
es Anfang März – trotz trü-
bem Saharasand-Wetter - 
schon in fröhlichen Farben 
an: dieses Jahr hat das cts 
SeniorenHaus Bischmis-
heim 10-jähriges Jubiläum.
Gefeiert werden soll dies 
am Sonntag, den 22.Mai. 
Wir freuen uns schon alle 
darauf und hoffen sehr, 
dass es ein Fest ohne Ein-
schränkungen geben kann.
Die Vorbereitung jeden-
falls sind in vollem Gange 

BASTELNACH-
MITTAG

Auf die Plätze, fertig, 
basteln! …hieß es letzte 
Woche. Und diese wun-
derschönen Frühlingsbil-
der sind entstanden. 

Bunte Vögel und Eier in 
ihren Nestern wurden auf-
gemalt, ausgeschnitten, 
aufgeklebt.

Das ein oder andere Bild 
hat sogar einen Ehrenplatz 
im Büro der Pflegedienst-
leitung gefunden.

Den Bewohnern hat es 
Spaß bereitet, die ersten 
Frühlingsboten zu gestal-
ten.
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DA AN PAUL WEY
Am 11.08.2020 war es wieder 
soweit, die Musikband Holunder 
hatte sich für eine Stunde Zeit 
genommen.

WIR ALLE 
DANKEN DER 
MUSIKBAND 
HOLUNDER UND 
FREUEN UNS AUF 
EIN BALDIGES 
WIEDERSEHEN.

 
  RÜCKBLICK: A AN

BASTELNACHMITTAGBASTELNACHMITTAG
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 RÜCKBLICK: A AN 

ERSTES EIS IN
DER SONNE
GENIESEN

Wenn die ersten wärmen-
den Sonnenstrahlen uns 
erreichen, ist der Gedanke 
an einen leckeren Eisbe-
cher nicht weit. 

Deshalb gabs am Wochen-
ende das erste Eis für die-
ses Jahr und alle konnten 
es so richtig genießen!

FRÜHLING
Während der Frühling 
sein blaues Band endlich 
durch die Lüfte flattern 
lässt und die Blümchen 
auf der Wiese wachsen, 
wird unser Bouleplatz 
wieder auf Vordermann 
gebracht und bespielbar 
gemacht. Auch Bewohner 
Herr H. hilft Herrn Kamy 
bei der Arbeit, aber noch 
lieber genießt er die Son-
ne.
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MALEN AM
SONNTAG
Eine schöne Sonntags-
beschäftigung haben sich 
einige unserer Bewohner 
am 3. April ausgesucht. 
Es wurden bei voller Kon-
zentration Oster- und 
Frühlingsbilder gemalt 
oder ausgemalt. In schöner 
Gesellschaft und mit der 
ein oder anderen Schwank 
aus dem Leben macht das 
richtig Freude!
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Dieser schöne Hase 
begrüßt nun vor uns wäh-
rend der Ostertage die Be-
sucher unserer Einrichtung.

Die Bewohner sind zur Zeit 
sehr beschäftigt damit, 
selbst Osterdekoration zu 
basteln.

101 JAHRE

Am 06. April haben wir 
einen sehr besonderen 
Geburtstag feiern dürfen. 

EIN GANZ 
BESONDERER
GEBURTSTAG

Auf in ein neues 
Lebensjahr. Wir freuen 
uns schon auf den nächs-
ten Geburtstag!

Unsere Bewohnerin Frau 
K. wurde 101 Jahre jung!
Über das Ständchen, das 
Gedicht, den Kuchen und 
vor allem über die Gäste 
gefreut. 

101101

OSTERHASE
BEGRÜSST
BESUCHER
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VERAB-
SCHIEDUNG

Am 14. April haben wir 
uns von unserer Praxis-
anleitung und stellvertre-
tenden verantwortlichen 
Pflegefachkraft Frau Tanja 
Berndt verabschiedet, die 
nun ans Caritas Schulzent-
rum wechselt. 

Wir wünschen Frau 
Berndt, die lange eine 
große Unterstützung im 
SeniorenHaus Bischmis-
heim war, viel Erfolg bei 
Ihrer neuen Tätigkeit und 
 

danken ihr herzlich für 
Ihre Arbeit mit uns und 
vor allem mit den Aus-
zubildenden, die sie sehr 
vermissen werden.

Frau Berndt sagt, sie geht 
mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge. 
Für ihre Nachfolge konn-
ten wir Frau Annika Kell 
gewinnen, die bereits seit 
einem Jahr in unserem 
SeniorenHaus als Pflege-
fachkraft tätig ist. 

OSTER-
BASTELN

Als Osterdekoration wur-
den von vielen begabten 
Bewohnern in liebevoller 
Kleinarbeit Eier aus Papp-
maché gebastelt. 

Das Endergebnis kann sich
sehen lassen....
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OSTERHASEN

Frau Klein, unsere Leitung 
der sozialen Begleitung, 
liebt es zu basteln. Sie 
findet darin Ruhe und 
Ausgleich. Deshalb hat es 
ihr auch diesmal sehr viel 
Freude bereitet, jedem 
unserer Bewohner schon

WENN DAS 
PRIVATE HOBBY 
AUCH DEN
 BEWOHNERN 
ZU GUTE OMMT:

einmal ein kleines, scho-
koladiges Osterpräsent zu 
basteln, welches als Über-
raschung an Ostern auf 
den Tellern zu finden ist.
Wir finden, das ist eine 
wundervolle Idee, die 
sicher für strahlende 
Augenblicke sorgen wird 
und sagen vielen Dank!

Die Vorbereitungen zum 
Osterfest laufen auf
Hochtouren; und natürlich 
wird auch der Osterhase 
beim Eierfärben tatkräftig 
unterstützt 

EIER
FÄRBEN
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OSTERN
Zu Ostern durfte es auch 
sehr gerne mal ein ausgie-
bigeres Frühstück sein…



16

A A

UNSERE 
MITARBEITENDEN
BERICHTEN

Ich arbeite gerne 

im Caritas

SeniorenHaus 

Bischmisheim, weil....

... ich gebürdige Bischmisheimerin bin und daher viele der Be-
wohner seit meiner Jugend kenne. Diese Menschen im Alltag 
zu unterstützen und ihnen eine helfende Hand zu sein, wird 
mich auch über die bis jetzt 13 Jahre weiter antreiben.                            
                                                                           
      Christiane Gräff
                                     ۞۞۞

... ich fühle mich hier wohl und wertgeschätzt. 
      
      Leonid Poplavski

     ۞۞۞

...es mir Freude bereitet, Menschen in schwierigen Situationen 
zu helfen.

Ich arbeite nun schon seit 10 Jahren im Caritas SeniorenHaus 
Bischmisheim, weil Bischmisheim meine Heimat ist und ich 
hier sehr viele bekannte "Gesichter" treffe!
         
      Anette Druck
                                     ۞۞۞

...auch ich etwas dazu beitragen möchte, dass sich die älteren 
Menschen auf ihrem letzten Weg wohlfühlen. 
Sei es nur ihnen ein wenig Zeit und Verständnis entgegenzu-
bringen und den ein oder anderen Wunsch zu erfüllen.

Ich arbeite seit Beginn des SeniorenHauses Bischmisheim,
weil ich die Arbeit mit älteren Menschen schätze und auch 
deren Erfahrungen. Auch ich habe dieses Jahr Jubiläum.
       
      Barbara Keller
   

10 JAHRE
Caritas SeniorenHaus
 Bischmisheim

10 JAHRE
Caritas SeniorenHaus
 Bischmisheim

10 JAHRE
Caritas SeniorenHaus
 Bischmisheim
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...ich das familiäre Umfeld gerne mag und ich mich mit vielen 
Senioren angefreundet habe. Man redet und lacht miteinan-
der und hat viel Spaß zusammen. Mir macht der Beruf gene-
rell viele Freude.      
       Tim Klein
     ۞۞۞

... es ein gutes Gefühl ist etwas gutes zu tun, und wir ein tolles 
Team sind. "Es ist ein Unterschied ob ein anderer Mensch dich 
nur wäscht und seine Arbeit tut oder dich pflegt und deine 
Seele berührt." Auch ich habe dieses Jahr 10 jähriges Jubilä-
um.                    
        Eva Weber
    ۞۞۞

...ich meine positive Haltung zu meinem Beruf nie verloren 
habe. Das SeniorenHaus durfte ich seit dem 1. Tage vor 
10 Jahren mit dieser Haltung prägen. Es ist schön zu wissen, 
dass viele Mitarbeiter konstant bis heute diesen Wege mit mir 
gemeinsam gegangen sind. Eine gute Freundin hat mir vor 
kurzem auf meine Geburtstagskarte geschrieben:

"Die Menschen werden vergessen, was du gesagt hast.
Aber die Menschen werden nie vergssen, wie sie sich in deiner 
Gegenwart gefühlt haben." Und nur das zählt!
     
           Sabine Wirtz-Dellwing
    ۞۞۞

... ich mich seit mehr als 10 Jahren in einem guten Team wohl 
und getragen fühle und mir die Arbeit mit alten Menschen 
bis heute sehr viel Spaß bereitet. Bischmisheim stellt für mich 
eine Besonderheit dar, denn ich habe vor unserem Neubau 
schon im alten Seniorenhaus "Berghof" gearbeitet. Beide
Einrichtungen mit den darin lebenden Bewohnern war und ist 
eine bereichernde Herausforderung für mich gewesen.  
    
         Daniela Göddemeyer

10 JAHRE
Caritas SeniorenHaus
 Bischmisheim

10 JAHRE
Caritas SeniorenHaus
 Bischmisheim

10 JAHRE
Caritas SeniorenHaus
 Bischmisheim

Ich arbeite gerne 

im Caritas

SeniorenHaus 

Bischmisheim, weil....
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       Was ist es...  
 
Wenn man es benötigt, wirft man es weg.
Wenn es nicht benötigt wird, holt man es.

Was wollen wir werden, aber nicht sein?

Wie nennt man die Eishütten der Eskimos? 

Aus welchem Gedicht stammt diese Zeile: 
„O helft, ich muss versinken in lauter Eis und Schnee!“ 

Lösungen: der Anker, alt werden, Iglu, 
aus dem Gedicht: „Das Büblein auf dem Eise“

So wie der Glanz der Sterne, so blühe stets dein Glück, 
denk auch in weiter ....... recht oft an mich zurück.

Wie viele Passagiere haben in einem Jumbojet Platz?
a) 1000
b) 516

Morgenstund hat Gold im ....... !

Rosen und Nelken blühen und verwelken, aber wie das 
immergrün, so soll unsere ........ blühn!

Glück hat auf Dauer nur der ....... !

Lebe glücklich, lebe froh, wie der König Salomo, der auf 
seinem Throne saß und verfaulte ...... aß!

Lösung: Ferne, 516, Mund, Liebe, Tüchtige, Äpfel

RÄTSEL
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FRISCHE
WAFFELN
(Text: Carmen Thomas)

 

RÄTSEL
1. Wie hieß zwischen 1947 und 1959 die Währung im 
Saarland?

a.) Saar-Mark
b.) Saar-Franken
c.) Saar-Pfund
d.) Saar-Schilling

2. Welches ist der höchste Berg des Saarlandes?

a.) Dollberg
b.) Schaumberg
c.) Peterberg
d.) Höcherberg 

3. Wo entspringt die Saar?

a.) Vogesen
b.) Hunsrück
c.) Schwarzwald 
d.) Bayern

4. Das Wahrzeichen von St. Ingbert ist ein vom Wetter ge-
formter Buntsandsteinfelsen. Wie lautet sein Name?

a.) Schuh
b.) Stiefel
c.) Sandale
d.) Pantoffel

Lösungen: 1. b; 2. a; 3. a; 4. b; 
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Wir trauern um unsere 
Verstorbenen:

Frau Christel Valcic
Herrn Günter Schmeer
Frau Erika Meskine
Frau Ilse Schneider
Frau Lore Schuwer
Frau Beate Hirsch
Herrn Karlheinz Prüm

Rosen, ihr blendenden,
Balsam versendenden!
Flatternde, schwebende,
heimlich belebende,
Zweiglein beflügelte,
Knospen entsiegelte,
eilet zu blühn.

Foto. Robin Ballas

Allen Angehörigen 
gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme.

„Die Erinnerung ist das einzige Paradies, aus dem wir nicht 
vertrieben werden können.“
                                                                                   Jean Paul


